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Ladezone Jülicher Straße 
hier: Beschluss aus der Bezirksvertretung Innenstadt vom 06.11.2008, TOP 5.1.6 
 
 

Von der Verwaltung wurden in den vergangenen Jahren mehrere Verbesserungsmaß-

nahmen auf Antrag und in Abstimmung mit dem Hotel Chelsea durchgeführt: 

 

1. Änderung der Ladezonenzeiten gegenüber von täglich 0-24 h auf werktags 7-22 h. Da 

nach der damaligen Auskunft des Hotels viele Gäste erst in den Abendstunden anreisen, 

wurde dadurch die Möglichkeit des Entladens von Gepäckstücken von werktags 22 bis 7 

Uhr sowie sonn- u. feiertags ganztägig geschaffen.  

 

2. Erweiterung der Kurzzeitparkmöglichkeiten und Umbaumaßnahmen in Höhe Hotelein-

gang. 

 

Mit den vorgenannten Maßnahmen ist die Verwaltung bisher den Bedürfnissen des Hotel-

betreibers nachgekommen. Eine Einrichtung der Ladezone vor dem Hotel nur mit Beschil-

derung ist nicht möglich. Aufgrund der vorhandenen Schrägstellplätze wären bauliche 

Maßnahmen erforderlich. 
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Soweit vom Hotelbetreiber weitere Umbauvorschläge in dem bereits umgestalteten Be-

reich gewünscht werden, werden diese von der Verwaltung geprüft. Die Verwaltung weist 

darauf hin, dass die Ladezone nur ihre volle Wirkung erzielen kann, wenn der Hotelbetrei-

ber einen entsprechenden Umbau durchführt. Daher sind die Kosten für die Baumaßnah-

me – wie bei anderen entsprechenden Maßnahmen auch – von dem jeweiligen Antrages-

teller zu tragen.  

 

 

 
 
  
 


